
Polytechnische Schule und Fachmittelschule Wien Mitte 
 

HAUSORDNUNG FÜR DIE SCHÜLER_INNEN 
 DER PTS / FMS 15 

 

Wir bereiten unsere Jugendlichen auf die Arbeits- und Berufswelt vor. 
 

Unser Leitsatz: 
 

Fit 4 life - Fit 4 job 
 

Unsere Grundwerte 
 

MENSCHLICHKEIT 
 

ORGANISATORISCHE 
FÄHIGKEITEN 

VORAUSSETZUNGEN  
FÜR TEAMARBEIT 

VORAUSSETZUNGEN 
FÜR DAS BERUFSLEBEN 

Respekt 

Achtsamkeit  

Wertschätzung 

Disziplin 

Selbstständiges Handeln 

Verantwortung 
übernehmen  

Lernwille 

Einhalten von Regeln 

Hilfsbereitschaft 

 Höflichkeit 

Zeitmanagement 

Aufgabenteilung 

Arbeitsmaterialien zur 
Hand haben  

Termine organisieren  

Regeln respektieren  

Teamfähigkeit 
 

 Wir beginnen jede Unterrichtsstunde pünktlich. 
 Wir bereiten unseren Arbeitsplatz und unsere Schulsachen vor Beginn der Stunde vor. 
 Die SchülerInnen tragen im gesamten Schulhaus Hausschuhe. 
 Wir verzichten aus Sauberkeitsgründen auf Kaugummis. 
 Aus Sicherheitsgründen halten wir die Fenster in den Pausen geschlossen. 
 “BITTE und DANKE” sind eine Selbstverständlichkeit, und Grüßen gehört zum 

guten Ton. 
 Klassen im 3. Stock: Getränke und Essen dürfen vor 8.00 bzw. in der 10.00 Uhr Pause beim Automaten bzw. 

beim Büffet am 3. Stock gekauft werden. 
 Klassen im Erdgeschoß: Getränke und Essen dürfen vor 8.00 bzw. in der 9.00 Uhr Pause beim Automaten 

bzw. beim Büffet im Erdgeschoß gekauft werden. 
 In den restlichen Pausen bleiben wir auf der Seite des Gangs auf der sich unsere Klasse befindet.  
 Wir verlassen das Schulhaus nur während der Mittagspause und melden uns zur Mittagsaufsicht, wenn wir 

sie im Haus verbringen wollen.  
Sonst verbringen wir die Mittagspause ohne Aufsicht außerhalb des Schulhauses. 

 Wir legen Wert auf angemessene und gepflegte Kleidung.  Daher verzichten wir auf 
Kappen,Hauben,Militärabzeichen und Symbole, militärähnliche Kleidung, Sportbekleidung und auf 
besonders aufreizende Kleidung.  

 Die Handys bleiben abgeschaltet und versperrt im Spind, dürfen aber in den Pausen lautlos eingeschaltet 
werden. In privaten und organisatorischen Notfällen erfolgt die Kommunikation übers Schultelefon.  

 Wir respektieren die Privatsphäre jedes Einzelnen. Foto- Video- und Sprachaufnahmen dürfen nur in 
Ausnahmefällen mit Einverständnis der betroffenen Personen erfolgen. 

 Alle Menschen in der Schule sollen sich in unserem Haus unter allen Umständen sicher und wohl fühlen. 
Gefährliche und wertvolle Gegenstände bleiben daher zuhause. 

 Wir halten uns an das Rauch- und Alkoholverbot in der Schule, der Schulumgebung und bei 
Schulveranstaltungen. 

 Wir achten auf die Einrichtung und das uns zur Verfügung gestellte Material. 
 In den Unterrichtsräumen, auf den Gängen, in den Stiegenhäusern und auf den Toiletten achten wir aus 

Wohlfühlgründen auf besondere Sauberkeit.  
 
 



 
 
 
 
MASSNAHMEN bei REGELVERSTÖSSEN 
 
Der Schwerpunkt an unserer Schule liegt darin, Jugendliche bestmöglich auf das Berufsleben vorzubereiten, 
denn Firmen suchen junge Menschen, die lernwillig und zuverlässig sind und sich zu benehmen wissen. 
Das Team von erfahrenen und hochqualifizierten PädagogInnen an unserer Schule arbeitet mit dem Ziel, die 
Qualitäten und Fähigkeiten der jungen Menschen zu fördern und zu schulen, damit sich die Jugendlichen in 
der Arbeitswelt bewähren können. 
Nicht immer ist dieser Weg einfach (“stolperfrei”), deshalb muss es Richtlinien und Regeln geben, die ein 
positives Lernklima und ein gutes Miteinander gewährleisten: 
 
 

 Du kannst nach Hause geschickt werden, um dich angemessen zu kleiden. 
 Du kannst aufgefordert werden dein Handy einem Lehrer auszuhändigen. 
 Du kannst von Schulveranstaltungen und Lehrausgängen ausgeschlossen werden. 
 Du holst versäumte Pflichten in deiner Freizeit nach. 
 Du bist für verursachte Schäden haftbar und wirst durch Reparatur, Putzen etc. zur Wiedergutmachung 

verpflichtet.  
 

In schwerwiegenderen Fällen, bei Uneinsichtigkeit oder Wiederholung von Regelverstößen werden die 
Erziehungsberechtigten informiert: 
 

 Im Bedarfsfall kann ein Gespräch mit den Eltern erfolgen. 
 Ein Gespräch mit der Direktorin, dem betroffenen Jugendlichen und/oder den Erziehungsberechtigten 

kann beantragt werden. 
 Als Entschädigung für grobes Fehlverhalten oder Sachbeschädigung kann eine Wiedergutmachung 

verlangt werden. 
 

 In ganz besonders schwerwiegenden Fällen kannst du verwarnt, in eine andere Klasse versetzt oder 
im schlimmsten Fall von der Schule ausgeschlossen werden. 

 
 

Hausordnung beschlossen durch den Schulgemeinschaftsausschuss 
Eltern – SchülerInnen – LehrerInnen im Juni 2015 

 
 
 

 

Unterschrift des/der SchülerIn:_________________________________________________ 

 

Unterschrift des/der 1. Erziehungsberechtigten:____________________________________ 

 

Unterschrift des/der 2. Erziehungsberechtigten:____________________________________ 

 


